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Strafverfahren wegen versuchten Mordes. 

Im Strafverfahren gegen national-sozialistisch gesinnte und geschäftsunfähige Personen, die am 
30. Mai dieses Jahres aus niederen Motiven, u.a. Rassenhaß und Homophobie versuchten, mich 
zu ermorden, weswegen ich am Abend des gleichen Tages in der Notaufnahme des nah 
gelegenen Jüdischen Krankenhauses  zur ärztlichen Untersuchung und Behandlung war, erlasse 
ich Haftbefehle gegen Bewohner des Hauses, in dem ich seit 2014 wohne, die sich an dem 
versuchten Mord und an dem absichtlichen und böswilligen Zufügen schwerer Körperverletzungen 
beteiligten, um das weitere Begehen unerlaubter Handlungen zu unterbinden.  

Im Weiteren erlasse ich Haftbefehle gegen alle Mitglieder des Berliner Senats wegen Beihilfe zum 
Begehen unerlaubter Handlungen, die oben erwähnt sind, und wegen Förderung der organisierten 
Kriminalität, weswegen zur Schädigung meiner Gesundheit kam, zur unzulässigen 
Benachteiligung in der Ausübung meiner Berufe und Ämter, einschließlich erzwungene Armut und 
das Bewohnen einer Wohnung ohne Heizung und im havarierten Zustand. 

Obwohl ich über drohende Gefahr und über das Begehen unerlaubter Handlungen im 
Zusammenhang mit Benachteiligung, Rassenhaß und Homophobie ausführlich berichtete {1– 4}, 
nahmen weder Personen, an die ich meine Schreiben namentlich adressierte, noch die Personen 
und Körperschaften, an die ich Kopien meiner Schreiben versendete, u.a. Polizei, Berliner 
Gerichte, Franziska Giffey, irgendwelchen Anteil an dem Geschehen, mißachteten ihre dienstlichen 
und menschlichen Pflichten, oder mit ihren Handlungen unmittelbar zu Mißhandlungen meiner 
Person und zur Verschlimmerung der Situation beitrugen. 

Weil der bisherige Chefarzt der Klinik für Psychopathologie und Psychotherapie des Jüdischen 
Krankenhauses Peter Neu meine Anweisungen und Anordnungen im erklärten Zusammenhang 
mißachtete, entlasse ich ihn mit sofortiger Wirkung aus dem Dienst wegen Dienstunfähigkeit, 
verbiete weitere Auszahlung des Gehalts an ihm sowie seinen Aufenthalt auf dem Gelände des 
Jüdischen Krankenhauses und der Charité unter Androhung der Anwendung der Todesstrafe bei 
der Verletzung des Verbots. Darüber hinaus entziehe ich ihm seine akademischen Grade und Titel, 
und erkläre ihn für Geschäftsunfähig im Sinne von Paragraph 104 BGB. 

 
Dr. Andrej Poleev 
Berlin, 31.05.2022 
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1. Anordnung zur Unterbringung in eine forensische Einrichtung. 
https://constitution.fund/letters/Anordnung.pdf  

2. Beschluß im Strafverfahren gegen kriminelle Personen und Körperschaften. 
http://constitution.fund/indictments/Strafverfahren.pdf  

3. Reminder letter. 
http://constitution.fund/letters/reminder.pdf   

4. Verordnung der Maßnahmen zur Entnazifizierung auf dem geographischen Gebiet aufgelöster 
Bundesrepublik Deutschland. http://constitution.fund/judgments/Entnazifizierung.pdf  
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